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Jn der geſtrigen geſchloſſenen Sitzung der
Stadtderordnetenverſammlung wurden die Gründe
nur Ablehnung eines Schiedsmannsamtes ſeitens des KaufmannsSexrn Curt Campes de la Porte für ſtichhaltig S und an

deſſen Stelle der Fabrikant Herr Otto Necke Südſtraße 21 als
chiedsmann gewählt Herr Oberfeuerwehrmann Barth

wurde in die neu zu begründende Vicefeldwebelſtelle mit
einem Aufangsgebalt von 1800 M gewählt Der Polizei
Sergeant Herr Schöning wird auf ſeinen Antrag wegen an
dauernder Krankbeit venſionirt Schließlich wurde ein
Legat von 2090 M gegen Uebernahme der Unterhaltung
von Erbbegräbnißſtellen angenommen

Poſtaliſches Wie wir erfahren iſt die bisherige
Beſtimmung Poſt Ein lieferung sbücher nur an größere
Firmen und an Verfſonen mit bedentenderem Poſtverkehr abzu
geben dahin abgeändert worden daß dieſe Bücher auf Ver
langen auch an kleinere Firmen und an Privat Perſonen ab

egeben werden die minder häufig Poſtanweiſungen ſowie
erth und Einſchreibſendungen bei der Poſt einzuliefern

haben Da es für das Publikum zweifellos vortheilhafter iſt
die Quittungen über derartige Sendungen in einem Bnuche
anſtatt auf loſen Zetteln zu erhalten und da ferner durch die
Benutzung der Bücher die Abfertigung an den Poſtſchaltern
weſenklich beſchleunigt wird fo empfiehlt es ſich von der Ein
richtung möglichſt viel Gebrauch zu machen Die Bücher werden
an den Poſtſchaltern unentgeltlich verabfolgt

Die Findigkeit der Poſt hat ſich wieder einmal
bei der ſchnellen Beförderung einer Neujahrsgratnlation ge
zeigt Ein Nordamerikaner in Denver Colorado hatte am
17 Dezember in der genannten nord amerikaniſchen Stadt eine
Poſtkarte an ſeinen hieſigen Schwager unter der Adreſſe
Herrn Dr P von G Germany gerichtet Die Karte ging

nach Berlin an das Hauptpoſtamt und wurde im königlichen
Schloß am 4 Januar vorgezeigt wo ſich eine Hofdame fand
die denſelhen Namen führt wie der Adreſſat Dadurch wurde
es wöglich die Karte ihrem richtigen Empfänger in Halle zu
zuſtellen

Schießübungen Am Dienstag Mittwoch und Donners
tag von 8 Uhr vormittags bis 4 Uhr nachmittags wird das Magde
burgiſche Füſilier Regiment Nr 36 Schießübungen mit
ſcharfer Munition auf dem Exerzirplatze an derDölauer Haide abhalten Es ſind dabei die nachſtehenden
Wege gefährdet 1 alle über den Exerzirplatz führenden
Wege 2 der von Lettin am Oſtſaum der Haide euntlang
nach der Jrren Anſtalt fübrende Weg 3 alle Wege die
durch den öſtlich der Chauſſee Dölan Nietleben gelegenen
Theil der Haide führen Die hier genannten Wege
werden durch Militärpoſten beſetzt die vor dem Betreten dieſer
Wege warnen werden wird dieſer Warnung nicht Folge ge
leiſtet ſo geſchieht das Betreten der bezeichneten Wege auf eigene
Gefahr Alſo Vorſicht

Zu dem Mord in Wansleben, über den wir bereits
geſtern berichteten erfahren wir jetzt noch Folgendes Als Mörder
wurde der in Wansleben wohnende verheirathete Arbeiter Hoff
mann verhaftet der ſich mit der Ermordeten auf derſelben
Dienſtſtelle befand H war es bekannt daß ſein Opfer als es
ſich am Sonntag morgen gegen 7 Uhr zur katholiſchen Kirche
nach Halle begeben wollte 80 M Erſparniſſe bei ſich führte
Er geſellte ſich zu der Ahnungsloſen und verſetzte ihr mit einem
mit ſchwerem Bleigriff verſehenen Spazierſtock einen wuchtigen
Hieb über den Kopf und ſchaffte die Betäubte ſodann in einen
Strohdiemen den er darauf anzündete Gleich nach Bekannt
werden der fürchterlichen That fiel auf H Verdacht da er bei
der Flucht von dem Thatorte geſehen worden war doch war es
unmöglich die Perſon beſtimmt wiederzuerkennen Zum Ver
räther wurde indeß der Bleiknopf des Stockes der bei dem
wuchtigen Hiebe abgeſprungen war und aufgefunden wurde
H ging nach vollbrachter That nach Halle und kehrte erſt
abends nach Wansleben zurück wo er auf dem Bahnhofe ver
haftet wurde Am nächſten Tage alſo geſtern legte der Mörder
ein Geſtändniß ab

Eine Förderung durch den Froſt erfährt das modernſte
aller verſtagtlichten Verkehrsmittel der Fernſprecher Wohl
jeder der ſchon beim Froſt den Fernſprecher benutzt hat hat
dabei die Beobachtung gemacht daß der Hörer die Laute viel
klarer und deutlicher wiedergiebt als zu gewöhnlichen Zeiten
Die Urſache iſt die daß das Waſſer ein ſehr guter Leiter für
den elektriſchen Strom auch da wo man ihn nicht will in Eis
verwandelt iſt das einen trefflichen Jſolator abgiebt Die zahl
reichen Nebenſchlüſſe ſind beim Froſt durch die Jſolation des
Eiſes aufgehoben und die Nebengeräuſche hören bei zunehmendem
Froſt faſt ganz auf Der Froſt bringt dem Fernſprecher nur den
einen Uebelſtand daß infolge der Zuſammenziehung des WMietalls
bei der zunehmenden Kälte einzelne Drähte der Leitungen reißen
Doch widerſtehen die jetzt allgemein eingeführten Bronzedrähte
viel mehr dem Froſte als die alten Eiſendrähte Dies iſt auch
der Grund warum der Fernſprecher viel weniger unter dem
Froſt zu leiden hat als der Telegraph der faſt ausſchließlich mit
gewöhnlichen Eiſendrähten arbeitet

Kurfe zur Unterweiſung in der Baumpflege und
Obſtverwerthung Auch in dieſem Jahre finden im Pro
vinzial Obſtgarten zu Diemitz Kurfe zur Unterweiſung in der
Baumpflege und Ovbſtverwerthung ſtatt Es iſt dafür folgendes
Programm feſtgeſetzt worden 1 Kurſe für Landwirthe
Gärtner und andere Bexufsſtände a vom s bis 10
März Winterbehandlung der Obſtbäume Dieſer Kurſus dient
gleichzeitig als Wiederholung für die Theilnehmer am vorjäh
rigen Frühjahrskurfus b vom 20 bis 23 Juni Sommer
behandlung der Obſtbäume als Ergänzung zu 1a2 2 Kurſe
für Chauſſeebeamte a vom 12 bis 2i März b vom
18 bis 27 Oktober Es iſt zweckmäßig hierbei mit dem
Herbſt kurſus zu beginnen und den Frühſahrskurfus nach der
praktiſchen Uebung im Winter als Wiederholung zu betrachten
3 Kurſe für Volktsſchullehrer a vom 22 bis 31 März

Winterbehandlung der Obſtbäume b vom 25 bis 29 Juni
Sommerbehandklung der Obſtbäume und Beerenweinbereitung
e vom 17 bis 19 September Obſtverwerthungskurſus
4 Kurſe für Kreis und Gemeindebaumwärter
a vom 26 Februar bis 7 April Winterbebandlung der Obſt
bäume b vom 18 bis 30 Juni Sommerbehandlung der
Obſtbäume und Beerenweinbereitung o vom 1 bis 27 Oktober
Winterbehandlung der Obſtbäume Ernten Verpacken Verſenden
von Obſt und Weinbereitung 5 Kurſe in der Obſt
verwerthung für Männer am 4 Juli Beerenweinbereitung b vom 17 bis 19 Sept Obſtverwerthüng im allgemeinen

6 Kurſe in der Obſtverwerthung für Frauen a am
5 Juli Beerenweinbereitung b vom 20 bis 22 Septeniber
re im allgemeinen Der Unterricht iſt für An
gehörige der Provinz Sachſen unentgeltlich Die Koſten
welche den Theilnehntern erwachſen beſtehen in der das
der Garktengeräthe Baumſäge Kratze Hippe Scheere Ver
edelungsmeſſer Abziehſtein und einiger Leilfäden für insgeſammt
16 M und in kleinen Ausgaben für Eiſenbahnfahrkarten auf be
nachbarte Güter Es ſei darauf hingewieſen daß dieſe Geräthe
am zweckmäßigſten in Diemitz beſchafft werden damit auf dieſe
Weiſe gute Modelle die ſich in der Anſtalt bewährt haben weit
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andeshanuptmann die B
Für den Fall daß alſo
worden ſind iſt bei der Anmeldun
Außerdem haben die Kurſiſten für Unterkommen und Be
köſtigung ſelbſt Sorge zu tragen was zum Preiſe von 2 bis
2 M pro Tag möglich iſt Die Kurſe beginnen ſämmtlich
morgens um 9 Uhr die Kurſiſten haben ſich am erſten Kurſus
tage pünktlich in Diemitz einzuſtellen Anmeldungen nimmt
der Vorſteher des Provinzial Obſtgartens Obſtbaulehrer
Müller in Diemitz Halle entgegen Dieſelben werden wegen
des ſtarken Andranges möglichſt bald erbeten ſpäteſtens aber
zehn Tage vor Beginn des betreffenden Kurſus Nach dieſem
Zeitpunkt werden die Anmeldungen nur dann noch berückſichtigt
wenn die Zahl der Anmeldungen die Normalzulafſung nicht
überſchritten bat

Stadttheater Wie ſchon erwähnt findet am Mittwoch
die letzte Carmen Aufführung in dieſer Saiſon ſtatt und zwar
außer Farben Abonnement Beamtenbillets haben jedoch Giltig
keit m Freitag findet ein nochmaliges Auftreten des Herrn
Büller ſtatt und zwar wird der Künſtler den Schlumrich in
den Zärtlichen Verwandten und die Titelrolle in dem
Benedix ſchen Luſtſpiele Der Vetter geben Villetsbeſtel
lungen werden ſchon jetzt angenommen

Tbaliatheater Am Mittwoch gelangt der luſtige
Schwank Buſch und Reichenbach zum achten male zür
Wiederholung während am Donnerstag das Doppel Gaſtfpiel
der Königl Bayr Hoſſchauſpielerin Fräulein Klara Rabitow
und des K B Hofſchauſpielers Ferdinand Bonn zur Zeit
Mitglied des Leſſing Theaters in Berlin ſtattfindet Zur Auf
führung gelangt Sudermann s beliebtes Schauſpiel Das
Glück im Winkel Das hochintereſſante werthvolle Werk
bietet den beiden berühmten gemeinſchaftlich zufammenwirkenden
Gäſten in den Rollen der Eiiſabeth Wiedemann und des Frei
herrn von Röcknitz ganz bedeutende künſtleriſche Aufgaben Wir
wollen nicht verfeblen unſer kunſtliebendes Publikum darauf
aufmerkſam zu machen daß uns dieſer Abend nicht nur eines
der edelſten Werke der modernen Bühnenlitteratur ſondern auch
durch die Darſtellung der Hauptrollen durch Klara Rabitow
und Ferdinand Bonn einen Kunſtgenuß darbringt der eine

große Anziehungskraft ausüben muß

1D208 IV populäre Sinfonie Konzert derhieſigen Negimentskapelle findet morgen Mittwoch im Winter
garten ſtatt und hat u a Rubinſtein s Ocean Sinfonie
auf dem Programm

Gebrauch smuſter Eingetragen wurden von der
Firma Friedrich Jäger hier Merſeburgerſtr 30 eine Doppel
handhacke niit je zwei nach Bedarf von einander an einer ge
meinſamen Stielhülſe ſitzenden Herzblättern zur gleichzeitigen
Bearbeitung von zwei Reihen Hackfrüchten von der Firma
Theodor Keil hier Alter Markt eine Schlauchkuppelung uſw

Wohl das älteſte Haus im Süden unſerer
Stadt Herrn Kaufmann Stückrodt gehörig an der Wörm
litzerſtraße belegen iſt durch Kauf in anderen Beſitz über
gegangen Es wird demnächſt niedergeriſſen werden um einem
den Platz zu machen So fällt ein Stück Alt Halle nach

em andern
Die Abbruchsarbeiten der Umfaſſungsmauer auf

dem Bauplatz des neuen Amtsgerichtsgebäudes wurden gegen
eine Entſchädigung von 1500 M dem Unternehmer Herrn Otto
Sſchmuhl von hier übertragen Zum Abbruch iſt dem Ge
nanuten eine Friſt von 6 Wochen eingeräumt

Gaunertrick Daß bei uns in Halle der Abonnenten
fang noch lange nicht auf der Höhe der Zeit ſteht beweiſt
folgender Fall Geſtern erhielt ein hieſiger Bankier ein
Exemplar der angeblich in Budapeſt erſcheinenden Fortſchritts

Preſſe zugeſandt Auf der erſten Seite dieſes Blattes befindet
ſich gleich hinter dem Leitartikel ein Aufſatz der ſich mit dem
Adel ſeinen Tugenden und Fähigkeiten et und zu dem
Schluſſe kommt daß wir dem Adel und ſeinen Rachkommen ſo
manchen hochberühmten Mann verdanken Doch weiter kommt
der Artikel auf das Bürgerthum zu ſprechen und rühmt daß
auch aus dieſem Stande hervorragende und verdiente Männer
hervorgegangen ſeien Nachdem ſich danu noch eine Fluth
dithyrambiſcher Lobeserhebungen über das Bürgerthum im all
gemeinen ergießt konzentrirte ſich dieſe Auswahl aller nur er
denklichen Tugenden auf eine Perſon an der alle dieſe Eigen
ſchaften wie Viederkeit Lauterkeit Muſter von ſtrengſter Wahr
heitsliebe tugendſamer und ehrbarer Charakter fürſorglicher

chaffun

Gatte und Vater uſw in ganz beſonderer Weiſe entdeckt
wurden Jn unſerem Falle iſt die betreffende Perſon
der Halleſche Bankier dem dieſes Loblied geſungen
wird Damit nun alle Welt dieſen höchſt ſchätzbaren
Herrn noch genauer kennen lernt verſpricht die Fortſchritts
preſſe ihren Leſern in einer der nächſten Nummern auch noch

iographie und Porträt des Gefeierten zu ver öffentlichen Mit
der Zeitung traf aber noch ein Brief ein der erſtens eine
Quittung über den Empfang von 20 M als Abonnement für
die Fortſchrittspreſſe enthält und zweitens ein Schreiben das
dem Empfänger die verlockende Ausſicht eröffnet gegen Voraus
bezahlung des Abonnementsbetrages in einer der nächſten
Nummern ſein Conterfei nebſt Lebensbeſchreibung veröffentlicht
zu ſehen Daß es ſich in dieſem Falle um einen Schwindel
handelt der nur auf das Eitelkeitsgefühl ſpekulirt wird jeder
erkannt haben Veſtärkt wird dieſe Annahme noch dadurch daß
wie deutlich zu erkennen iſt in dieſen ſchwülſtigen Artikel der
Name des jeweilig zu Feiernden erſt nachträglich eingeſetzt wird
wobei natürlich der freigelaſſene Raum nicht immer in korrekter
Weiſe ausgefüllt werden kann Wir glauben ja ſchwerlich daß
der Gauner bei feinem Manöver die Druckkoſten für die

Fortſchrittspreſſe herausſchlägt doch möchten wir gleichzeitig
den wohlgemeinten Rath an alle diejenigen richten von denen
böſe Zungen behaupten daß ſie nicht alle werden bei ähnlichen
Abonnements Einladungen ſich ſchlennigſt mit der Polizei in
Verbindung zu ſetzen

Ein Zuſammenſtoß eines Fuhrwerks mit einem Wagen
der Stadtbahn erfolgte heute morgen am Franckeplatz Die Schuld
ſoll den Geſchirrführer treffen der auf der falſchen Straßenſeite

r Der Wagen der elektriſchen Bahn wurde erheblich be
chädigt und mußte außer Dienſt geſtellt werden Das Fuhr

werk wurde nicht beſchädigt Geſtern morgen 10 Uhr ſtießen
auf dem Bahnhofsvorplatz ein Straßenbahn und ein Stadtbahn
wagen zuſammen Beide Wagen wurden beſchädigt Wen die
Schuld trifft konnte noch nicht feſtgeſtellt werden Ein Jnſaſſe
des Stadtbahnwagens wurde durch den Zuſammenſtoß am Kopf
leicht verletzt

Unfallchronik Die Uljähr Arbeitertochter Elſe Richter
ſtieß ſich beim Spielen einen Löffelſtiel in das rechte m das
dadurch ſchwer verletzt wurde Als der Kaufmannslehrling
Kurt Matthias mit einem Zeugballen von der Leiter herab
ſtieg verfehlte er eine Sproſſe und fiel ſo unglücklich herab daß
er einen Beckenbruch erlitt Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik
wurde dem Former Auguſt Reichardt aus Unvorſichtigkeit die
Spitze eines dünnen Stahlſtabes ins linke Auge geſtoßen das
ſofort auslief Anſcheinend in einem Schwermuthsanfalle
brachte ſich die Wittwe Anna W mehrere ſo ſchwere Schnitt
wunden am Halſe bei daß ſie lebensgefährlich verletzt in die
Klinik geſchafft werden mußte in der Klinik fanden auch die
anderen Verletzten Aufnahme

Bevölkerungsſtatiſtik in Sigtigep es Jm
Dezember 1899 ſind im Bevölkerungsſtande der Gemeinde
Giebichenſtein 64 Kinder als geboren angemeldet 31 männ

ſeitens der Anſtalt verfügt
Verbreitung finden t die Straßenbeamten at der Herr

e

ür dieſe anderweitig Geräthe deſorgt angemeldet 6 Perſonen männlichen und 14 weiblichen Geſchlechts
darauf hinzuweiſen

r e
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lichen und 33 weiblichen Geſchlechts darunter 8 uneheliche Geten s männliche und 3 weibliche Als verſtorben ſind

Todtgeburt 21 Todesfälle Es ver
tarben an Schwäche 1 Dungenentzündung 2 Krämpfen
Lungenerweiterung 1 Nierenentzündung Altersſchwäche 1Kindbettfieber 1 Schlaganfall 2 Gehirntuberkuloſe 1 Schenkel
verrenkung 1 Selbſtmord durch Erſchießen 1 Darmkatarrh unter
Eintritt von Herzlähmung 1 Stickfluß 1 Herzleiden J Aſtbmg
leiden 1 Geboren wurden 64 Todesfälle waren 33 mir
31 Geburten mehr als Todesfälle Ehen wurden 13 geſchloſſen
Jm ganzen Jahre wurden gemeldet 693 Geburten und 425
Sterbefälle Chen wurden 123 geſchloſſen

Vereins Chronik
Die Kommunale Vereinigung beſtehend aus den
3 und 4 kommmmnalen Wahlbezirks Vereinen hält heute

abend im Hotel Stadt Berlin eine Sitzung ab Auf der
Tagesordnung ſteht die Uebernahme der Straßenreinigung auf
Koſten der Stadt

Der Volksbildungsverein hatte am Sonnabend
in der Börſe einen Vortragsabend Den Haupttheil deſſelben
nahm der hochintereſſante Vortrag über Alt Halle des Herrn
Gymnagſial Oberlehrer Riehm in Anſpruch Als alter
Hallenſer verſtand es der Redner in beſonders eindringlicher

ſammen 20 dazu 1

Sprache die Vorzüge aber auch die Schattenſeiten
des alten Halle unter Vorführung vieler Lichtbilder
den Zuhörern zu ſchildern Mit großem Jntereſſe
betrachteten die Anweſenden vor allem die Geſammtbilder der
Stadt aus früheren Jahrhunderten worunter wieder die Auf
nahmen aus der Vogelvperſpektive am meiſten auffielen Der faſt
drei Stunden währende Vortrag gab einen Ueberbtick über die
Entwickelung unſerer Stadt Reicher Beifall lohnte den Redner
Alsdann wurde auf das am 13 Januar abends 8 Uhr im
Neuen Theater ſtattfindende 9 Stiftungsfeſt hingewieſen

Programme dazu ſind für 10 Pfg in der Buchhandlung von
Otto Petermann Oleariusſtr 11 erhältlich

Der Boniſacins Sammelverein für Waiſen
häuſer und Kommnunikantenanſtalten feiert am Sonntag abend
den 14 d im großen Saal der Kaiſerſäle ſein R Jahres
feſt Das Programm iſt gut gewählt und ſehr reichhaltig
Jnfolge der Mitwirkung des Kirchenchors Cäcilia und Ge
winnung guter Kräfte für das Theater darf allen Theilnehmern
ein genußreicher Abend verſprochen werden

Deutſche Reichsfechtſchule Verband für Halle und
Umngegend Bei Beginn der erſten Monatsverſammlung des
neuen Jahres am 3 d M wurde der 1 Vers des Liedes

Lobe den Herrn den mächtigen König der Ehren geſungen
Darauf erfolgte die Vorleſung der Beſchlüſſe der vorigen Ver
ſammlung Sodann wurde zu einer Gegenſeitigkeits Verlooſung
geſchritten nach deren Beendigung Vereinslieder geſungen
wurden Eine allgemeine Verlooſung die einen Reinertrag von
7,50 M ergab ſchloß ſich an Die Kirche ergab einen Ertrag
von 15 M Die nächſte Vorſtands Sitzung findet am Sonnabend
im Felſenburgkeller ſtatt

Der Techniker Verein veranſtaltete am Sonnabend
im Saale der Kaiſer Wilhelmshalle unter ſehr zahlreicher Be
theiligung ſein Weihnachtsvergnügen Zur Beluſtigung und
Unterhaltung war ein Theaterſtück in Scene geſetzt worden das
von den Anweſenden beifällig aufgenommen wurde Nachdem
den Mitgliedern durch Knecht Ruprecht ihr Weihnachtsgeſchenk
gewürzt mit paſſenden Gedichten zuertheilt war begann für die
Damen eine Verlooſung die ebenfalls vielſeitige Ueberraſchung
darbot Tänze beſchloſſen das Feſt

Die hieſige Böttcher Jnnung hielt geſtern abend
ihre fällige Quartalsverſammlung ab Es wurde zunächſt ein
Meiſter der ſein Meiſterſtück gefertigt hatte aufgenommen Jn
den Vorſtand wurden gewählt die Herren L Bloßfeld zum
Obermeiſter L Kuckelt zu deſſen Stellvertreter R Otto zum
Rendanten P Horlebeck zum Schriftführer und G Zander
zum Beiſitzer Jn die Geſellen Prüfungskommiſſion wurden
gewählt die Herren Arndt und Hädicke Der Obermeiſter
erſtattete darauf Bericht über die zu begründenden Handwerker
kammern Zum Schluß wurde die Abhaltung eines Winter
vergnügens beſchloſſen

Der Verein der Gaſtwirthe von Halle und
Umgegend erledigte in ſeiner im Weißbierfalon abgehaltenen
Monatsverſammlung zunächſt Geſchäftliches nahm ſodann
mehrere Mitglieder auf und ließ ſich Bericht erſtatten über die
ſtattgehabte Weihnachtsbeſcheerung Die Fachſchule für Kellner
lebrlinge wird am 11 d M eröffnet unter der alten Leitung
des Herrn Gaſtwirih Lehmann Die Mitglieder ſind ge
balten ihre Lehrlinge zum Unterricht zu entſenden Eine Haft
pflichtverſicherungs geſellſchaft hatte ſich wegen der Verſicherung
ſeiner Mitglieder und deren Perſonal an den Verein gewendet
Da nicht wenige Mitglieder bereits gegen Unfall verſichert ſind
ſo ſoll die Wahl der Geſellſchaft jeden einzelnen Mitgliede über
laſſen bleiben Es wurde jedoch auf den Werth einer ſolchen
Verſicherung bingewiefen

Der Halleſche Radfahrer Klub Germania von
1895 feierte am Sonnabend abend in den Kaiſerſälen fein
Wintervergnügen durch Weihnachtsverlooſung Aufführung des
Theaterſtücks Bei einer Kartenlegerin und Einweihung ſeines
neu beſchafften Klubſchrankes zur Aufbewahrung der erworbenen
und noch zu erſtreitenden Ehrenpreiſe Es ſchloß ſich daran ein
Tanzkränuzchen

Der kommunale Bürger Verein zu Giebichenſtein
hält am Mittwoch den 10 Januar in der Saalſchloßbrauerei
ſeine diesjährige ordentliche Generalverſammlung ab deren
Tagesordnung u a folgende Punkte enthält Aenderung der
Beneunnung gleichnamiger Straßen bei der Vereinigung mit
Halle Poſtaliſches Einführung und Anſchluß Giebichenſteins
an die elektriſche Ceutrale Halles refp Ankauf der Giebichen
ſteiner Gasanſtali durch Halle Beleuchtung der Mühlengraben
ſtraße unterhalb Lehmann s Felſen

Klavierabend von Eugen Albert

Jn einer der reizenden Villen die heute das einſt nur durch
die Urwüchſigkeit ſeiner Bewohner und ſeinen Apfelwein be
kannte Sachſenhanſen gegenüber von Frankfurt zieren hauſt zur
Zeit Eugen Albert Die Frankfurter Muſikfreunde bekommen
ihn natürlich am häufigſten zu hören zu ganzen Cyclen von
Vorträgen verſammelt er im kleinen Muſeumsſaal das wie
geſtern hier ſo auch dort in der Mehrzahl aus Damen be
ſtehende e Publikum der reichſten Stadt in Preußen Es
iſt über Albert ſo viel ſchon geſchrieben worden wir ſelber
hatten in Frankfurt wohl ein Dutzend mal Veranlaſſung dazu ſo
daß man mit mehrerem ſich oder andere nur wiederholen könnte
um ſo mehr als der Künſtier geſtern nicht mit den Höhen und
Subtilitäten ſeiner Kunſt paradirte weder Beethoven s letzte
Sonaten noch andere Werke ſpielte die beſondere Anforderungen
an die Hörer geſtellt hätten Es war ſozuſagen ein populäres
Konzert denn die Paſſacaglia von Bach Aldert iſt leicht ver
ſtändlich Beethoven s Sonate op 57 Chopin s Noctürne op 9 Nr
die Fantaſie op 49 Schumann s Carneval die Soirées de Vienne
Rubinſtein s Barcarole und Tanſig s Zigeunerweiſen ſind ja
allgemein bekannte Tonſtücke Zur Populariſirung der Klavier
mnſik zum Vorſpieler Seiner Majeſtät des Volkes möchten wir
uns keinen andern wählen als Albert ſelbſt wenn wir die
Wadl bätten unter den großen Piauiſten die nun ſchon in
Elyſiens Gefilden wandeln Jm Spieie Viszt s den wir in Wiener
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für jedes

akademiſchen Wagnerverein zu hören noch Gelegenheit hatten
war dazu wie in ſeinen Kompoſitionen der Ausdruck zu über
mächtig zu erſchütternd Rubinſiein auch liebte es das Große
und Herde bervorzukehren und Bülow war bei all ſeiner ſchul
meiſterlich demonſtrativen Dentlichkeit doch nur für Kenner inter
eſſant Nicht nur die immer gewahrte Tonſchönheit iſte was

Albert s Spiel ſo angenehm für alle macht ſondern ſein über
Wo Gruppiren wobei es kaum möglich den Faden des

ortrages zu verlieren Er vermeidet jedes Ritardando das
zur Unzeit unterbrechend wirken könnte ſpielt eine in ver
ſchiedener Tonlage wiederholte Phraſe oft ohne iede dynamiſche
Steigerung um das Ohr nicht einmal durch dieſen Unterſchied
abzulenken drängt hier zurück hebt dort hervor um eden damit
einen klaren Ueberblick über das ganze vorgetragene Tonſtück zu
erzielen Jn mancher Hinſicht zeigte übrigens der geſtrige Abend
nicht einmal den ganzen Albert die volle Tonfülle über die
er verfügt ſeine wunderſchöne Cantilene ſein Ausdalten einzelner
Töne das er in ſeiner Weiſe bewirkt wie Rudinſtein es durch
ein Kncten der Taſte ein unmerkbares Wiederanſchlagen er
zielte und ſeine Auffaſſung des Größten in der Klaviermnſik
lernte man geſtern noch nicht kennen und es iſt darum den Herren
Konzertarrangeuren die Wiederholung ſolcher Konzerte wie ſie

Albert allein zu geben imſtande vor vielen anderen zu
empfehlen Dr Franz Kweſt

Landarbeiterheim der Provinz Sachſen
Eingetr Genvſſenſchaft m b

Geſtern fand hier in einer vom Herrn Rittergutspächter Reh
feld Eismannsdorf geleiteten Verſammlung die Konſtituirung
dieſer Genoſſenſchaft ſtatt welche das Ziel verfolgt billige
und dabei geſunde Wohnungen für Landarbeiter her
zuſtellen und dieſen die Möglichkeit zum Erwerb derſelben beim
treuen Ausbarren bei ihrem Arbeitgeber zu bieten Die An
regung zu dieſem Vorgebden iſt vor einigen Jahren von Herrn
Rehfeld ausgegangen und ſein Entwurf zu einer zweckentſprechen
den Genoſſenſchaft bat dann durch die Mitwirkung von zahl
reichen praktiſchen Landwirthen und beſonders der Landwirth
ſchaftskammer für die Provinz Sachſen einé präziſe und paſſende
Geſtaltung erdalten Wie der Vorſitzende betonte auch Herr
Landesökonvmierath von Mendel Steinfels der Direktor
des Verbandes der landw Genoſſenſchaften der Provinz Sachſen
daß der Gedanke der durch die Gründung der geplanten Ge
noſſenſchaft verwirklicht werden ſolle ſeitens der in Frage kommen
den Miniſterien und ſonſtigen Behörden als ein durchaus gefunder
und volkswirthſchaftlich bedentſamer anerkannt werde und deshalb
auch von dieſer Seite auf Förderung der Sache zu rechnen ſein dürſte
Für ländliche Arbeiter werde inan auf die Errichtung von Ein
familienhänſern beſtehend aus einem Wohnhaus mit Stube
1 oder 2 Kammern Küche Bodenkammer und Speiſekeller ſowie
einem Stall zur Aufbewahrung von Feldfrüchten Kohlen e
und zur Unterbringung von Ziegen Schweinen Gänſen Bedacht
nehmen müſſen nach den aufgeſtellten und vorgelegten Ent
würfen und Plänen würde ſich eine ſolche Arbeiterwohnung für
ca 3000 Mark herſtellen laſſen Entſprechend billige Kopitalien
würden ſich zu dieſem Zwecke durch die Alters und Jnvaliden
verſicherung bezw durch die Berufsgenoſſenſchaften als Hypo
theken beſchaffen laſſen Da die Höchſtgrenze dieſer Beleihung

des Werthes ſei müſſe die Genoſſenſchaft den Reſt der
Hypotheken beſchaffen wohl am beſten durch die Genoſſenſchafts
bank bezw die Central Genoſſenſchaftskaſſe in Berlin Die Form
würde die der beſchränkten Haftpflicht ſein müſſen Jn dieſem
Sinne beſchloß dann auch die Verſammlung die Gründung der
Genoſſenſchaft Mitglieder derſelben können alle ſelbſt
ſtändigen Landwirthe Eigenthümer wie Pächter ferner ſolche
Perſonen werden die früher Landwirthſchaft betrieben haben
oder in den Vorſtand und Aufſichtsrath gewählt werden unter
der Voransſetzung daß ſie in der Provinz Sachſen oder in Anhalt
wohnen Jedes Mitglied hat einen Geſchäftsantheil zu über
nehmen der eine Baarzahlung von 100 M und eine Haftfumme
von 1000 M bedingt Jedes Genoſſenſchaftsmitglied das den
Bau von Arbeiterwohnungen auf ſeinem Gute beantragt muß

beantragte Arbeiterhans ſich mit einem
weiteren Geſchäftsantheil betheiligen die Höchſtzahl der
Antheile wurde vorläufig auf 20 feſtgeſetzt Bei Ge
nehmigung des Bau Antrages durch den Vorſtand hat der An
tragſteller der Genoſſenſchaft Morgen geeignetes Land das
ſich an die Dorflage anſchließen muß ſchuld und laſtenfrei zur
Verfügung zu ſtellen ſei es von ſeinem eigenen Beſitz oder aus
dritter Hand dazu beſonders erworben Der Kaufpreis ca 300
unter Annahme eines Ackerpreiſes von 1000 1200 M für den
Morgen wird von der Genoſſenſchaft dem Antragſteller baar
vorgeſchoſſen nachdem dieſer auf das Grundſtück eine Kantions
hypothek von 3000 M für die Genoſſenſchaft für die Baukoſten
hat eintragen laſſen Der Bau kann von der Genoſſenſchaft
oder dem Antragſteller ausgeführt werden Nach Abnahme des
fertigen Baues wird die Kautionshypothek in zwei definitive
Hypotheken umgeſchrieben und zwar als erſte die von dem Ver
ſicherungsJnſtitut aufgenommencSumme und als zweite die von der
Genoſſenſchaft aufgewendeten Geldmittel Die zweite wird mit ca
4 Proz getilgt alſo ſchon in etwa 17 Jahren die erſte langſamer aber
auch ſo daß mit etwa 37 Jahren der Arbeiter dem vom Arbeit
geber der Bau aufgelaſſen wird in den vollen Beſitz des Grund
ſtücks gelangt wenn er treu bei ſeinem Herrn aushält beim
Sterbefall treten die Erben nach den geſetzlichen Beſtimmungen
das Erbe an glauben ſie jedoch das Grundſtück nicht halten
zu können ſo ſoll ihnen das Recht zuſtehen unter Rückgabe
deſſelben zum Erwerbspreiſe die bis dahin aufgelaufene Tilgungs
ſumme von der Genoſſenſchaft in Baar zu erheben Nach Ge
nehmigung der entſprechend gefaßten Statuten wurden in den
Vorſtand der Genoſſenſchaft gewählt die Herren Ritterguts
pächter Reh feld Eismannsdorf Wonderlehrer Zech er Halle
und Amtmann Hub be Kaltenmark in den Auſſichtsrath die
Herren Amtmann Rudloff Wörmlitz Freiherr von dem
Busſche Keſſe l und Rittergutspächter Heinze Zerben
Jhren Beitritt zu der Genoſſenſchaft haben bisher ca 20 Herren
erklärt die Zahl dürfte ſich bald ſteigern da mit der Mitglied
ſchaft keinerlei Riſiko verbunden iſt Einige Mitglieder ge
denken dald entſprechende Bauanträge zu ſtellen

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten

Halle 3 Jan Die Kaiſerlich LeopoldiniſchCaroliniſche Deutſche Akademie der Natur
forſcher hat im vergangenen Jahre 10 neue Mitglieder
aufgenommen und 27 durch den Tod verloren Es
gebören der Akademie gegenwärtig 838 Gelehrte als Mit
glieder an die ſich auf die einzelnen Länder folgendermaßen
vertheilen Deutſchland 574 Oeſterreich Ungarn 105 Belgien 6
Dänemark 4 Frankreich 8 Griechenland 2 Großbritannien
und Jrland 12 Holland 8 Italien 22 Portugal 2 Rumänien 1
Rußland 22 Schweiz 30 Schweden 9 Norwegen 3 Spanien 3
Afrika 1 Vereinigte Staaten von Nord Amerika 9 Kanada 2
Argentinien 1 Braſilien 1 Chile 1 Uruguoy 1 Niederländiſch
Indien 4 Britiſch Oſtindien I NeuSeeland 1 Neu Süd
Wales 3 Victoria 2

Gerichtsverhandlungen
alle 8 Jan Schwurgericht Heute begann am

königl Landgericht die erſte diesjährige Schwurgerichts Periode
Den Vorſitz führt Herr Landgerichts Direktor Zacke Als Bei
ſitzer fſungirten die Herren Landgerichtsräthe Troplowitz und
Döhner Die königl Staatsanwaltſchaft war vertreten durch
Herrn Staatsanwaltſchaftsrath Hoffmann Geſchworene ſind
die Herren Eiſenbahnbetriebs Sekretkär Friedrich Sander

alle Landwirth Albert von Seydewitz Halle Rentner
ichard d Rentner Ferdinand Thiele Löbnitz

a d Götſche bei Teicha Wilhelm Tribins Halle Direktor
der Norddentſchen Knappſchafts enſionskaſſe Kaufm Theodor
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Barth Hettſtedt UniverſitätsTanzlehrer Emil Nocco Halle
Rittergutsbeſitzer Otto Nette Radewell Landwirt runo
Kreuzman W ptenhera Gutsbeſitzer Wilhelm turm
Kirchedlan Buch und Steindruckereibeſitzer Otto Strube
Halle Kaufmann Ferdinand Klaus Löbejün Gutsbeſitzer
Ferdinand Brandit Eismannsdorf Gutsbeſitzer Hermann
Strumpf Halle Rentner Eduard Kranſe Bitterfeld
Rechnungsrath Hermann Rinck Halle Fabrikbeſitzer Paul
Heyden reich Nictleben Fabrikdirektor Ernſt Preſſer
Morl Freiaulsbeſitzer Jnlius Hachenberger Annarode
Kaufmann Richard Döring Eisleben Gutsbeſitzer Karl
Schmidt Schönnewitz Brauereibeſitzer Friedrich Günther
Halle Maurermeiſter Otto Schubarth Giebichenſtein
Üniverſitäts Proſeſſor Dr phil Goswin Uphues Giebichen
ſtein Dr phil Adolf Cluß Halle Privatdozent an der hieſigen
Univerſität Abtheilungs Chef an der hieſigen landwirthſchaftl
Verſuchsſtation Oberbergamts Sekretär Karl Wuthenau
Halle Faktor Karl Strich Schlettau bei Halle Baumeiſter
Guſtav Wolf Giebichenſtein Kaufmann Rudolf Clemens
Halle Kaufmann Hermann Koch Halle

Die erſte diesjährige Schwurgerichtsſache betraf das Ver
brechen der ſchweren Urkundenfälſchung in Verbindung mit

Betrug Angeklagt war der Arbeiter Julius Gilde
meiſter aus Klettwitz bei Finſterwalde Es handelte ſich
um Fälſchungen von Poſtanweiſungen Der Angetklagte
ſtammt aus Pommern und iſt 24 Jahre alt Vorbeſtraft
iſt er wegen Logis Schwindelei mit 3 Monaten Ge
ſängniß Zur Laſt gelegt wurden ihm mehrere Fälſchungen
öffentlicher Urkunden nämlich Poſtanweiſungen und
zwei Fälſchungen von Privaturkunden dazu zwei Fälle voll
endeten und ein Fall verſuchten Betrugs alles verübt vom
Auguſt bis November v J Vuf BVefragen des Vorſitzenden
erklärte der Anugeklagte ſich ſchuldig Während ſeiner Militär
zeit war er Ordonnanz beim Zahlmeiſter ſeines Regiments ge
worden er hatte die für das Regiment beſtimmten Poſt
ſendungen vom Poſtamte holen und die zur Abſendung be
ſtimmten Sendungen bei der Poſt aufliefern müſſen Dadurch
erlangte er eine gewiſſe Vertrautheit mit den Einrichtungen des
poſtaliſchen Verkehrs und war auf den Gedanken gekommen
dies zu ſeinem Vortheil auszubeuten Am 29 Aug während
des Manövers befand er ſich im Barackenlager und ſandte von
dort aus in Treptow mittels Poſtanweiſung eine Mark an
Hermann Zintas in Stettin hauptpoſtlagernd Zum Zwecke der
Abholung dieſer Sendung nahm er ſich Urlaub nach Stettin am
18 Sept frug auf dem Poſtamt nach einer Sendung für
Zintas konnte ſich dabei durch ſeine Legitimationskarte nach der
er zur Abholung ſolcher Poſtſachen berechtigt war dem Beamten
gegenüber ausweiſen und erhielt nun unbeanſtandet jene An
weiſung auf die der Schalterbeamte den vorſchriftsmäßigen
Vermerk machte Auf der Anweiſung änderte Gildemeiſter
die I in 100 und das Wort Ein in Einhundert ſo daß
die Anweiſung nun auf letzteren Betrag lautete Schlauerweiſe
hatte er zuvor nicht geſchrieben Eine ſondern Eiu
wonach ihm da er für das Wort hundert noch Raum ge
laſſen die Fälſchung leicht geworden zumal hinter Ein kein
Strich hinzugefügt war Das Wort Stettin durchſtrich er
und ſchrieb als Beſtimmungsort Langenhagen bei Naugard
hin So abgeändert ſteckte er die Poſtanweiſung in den Brief
kaſten des betreffenden Eiſenbahnzuges in Stettin Abgeholt
hatte Gildemeiſter die Sendung aber micht augeblich habe
er keine Zeit gehabt nach Langenhagen zu gehen Darauf
ſchrieb er eine Poſtkarte an die Poſtanſtalt in Langenhagen
mit dem Erſuchen die Poſtanweiſung ſolle nicht dem Bataillon
abgeliefert werden er wolle ſie ſelbſt abholen Am 18 Septbr
war er dann nach Langenhagen gegangen hatte die Anweiſung
in Empfang genommen und darauf die fälſchlich vermerkten
100 Mark erhalten Daß er in Stettin beim Abholen der An

weiſung nicht den urſprünglichen Betrag von einer Mark er
hielt war durchaus erklärlich da ſehr häufig Poſtanweiſungen
abgeholt und erſt nachträglich mit dem Quittungsvermerk ver
ſehen zur Abholung des Betrages zurückgebracht werden Am
28 September war dem Angeklagten ein zweiter Streich ge
glückt Er benutzte einen ihm in die Hände gerathenen Militär
paß der auf den Namen Otto Paul Trebs lautete ſonſt aber
nicht weiter ausgefüllt war zur fälſchlichen Anfertigung einer
Legitimation für ſich indem er jenen Namen in Trebsburg
nmänderte mit dem Vermerk Königl Kommando unterſchrieb
und mit dem Kaſſenverwaltungsſtempel einen Abdruck dazufügte
wobei er das Wort Kaſſenverwaltung mit einem Stückchen
Papier verdeckte und ſo den Abdruck dieſes Wortes verhinderte
Dann zahlte er wieder eine Mark auf eine Poſtanweiſung in
Stettin ein an die Adreſſe Franz Trebs in Neubrandenburg
poſtlagernd, holte dort die Anweiſung ab änderte den Betrags
vermerk in i00 Mark Einhundert Mark und ſchrieb als Be
ſtimmungsort Varel in Oldenburg darauf ſteckte dann die
Anweiſung in den Briefkaſten des betreffenden Bahnzuges und
erſuchte hierauf mittels Poſtkarte die Poſtanſtalt in Varel um
Weiterbeförderung der Anweiſung nach Borgſtedt Dort holte
Gildemeiſter ſeine Sendung ab wobei er ſich durch Vorzeigen
erwähnten Paſſes legitimirte und nun wiederum 100 M erhielt
Das Gelingen dieſer Unternehmungen hatte ihn dreiſter gemacht
und ihn gereizt gleich zwei Anweiſungen zu fälſchen und jede nach
Einzahlung von einer Mark auf 100 M umzuändern Er be
werkſtelligte dieſes am 4 November in ſeinem Wohnorte Klett
witz wo er arbeitete indem er je eine Anweiſung über eine
Mark an ſeine eigene Adreſſe nach Finſterwalde gerichtet
zur Abſendung aufgab auch vorſichtigerweiſe als Abſender einen
andern Namen darauf geſchrieben hatte Jn Finſterwalde holte
er beide Anweiſungen ab die e nach Vorzeigen ſeines eigenen
Militärpaſſes erhielt obgleich Kne ſolche Ausweiſung eigentlich
nicht genügen ſoll Nach Umänderung beider Anweiſungen

den Betragsvermerk in 100 M hatte er beide An
weiſungen nach Halle hauptpoſtlagernd adreſſirt und zwar mit
blauer Tinte als ſei der Vermerk durch einen Poſtbeamten
gemacht worden Jn Halle miethete er ſich im Hauſe Meckel
ſtraße 7 ein ging aufs Poſtamt und frug nach Anweiſungen für
Gildemeiſter Hier wurde ihm jedoch geſagt das Geld werde
nicht auf der Poſt ausgezahlt ſondern nach ſeiner Wohnung
geſchickt werden Die hieſige Poſtbehörde war nämlich ſo vor
ſichtig geweſen telegraphiſch in Finſterwalde anzufragen wie
hoch die Einzahlungen geweſen ſeien worauf durch ſofortige
telegraphiſche Antwort Je eine Mark, der Schwindel ent
deckt worden war Der t e wurde mitzweihundert Mark in Gildemeiſter s ohnung geſchickt
wobei aber gleichzeitig der Poſtdirektor Starke und ein
Kriminalſchutzmann erſchienen und letzterer den Schwindler
ſiſtirte So weit räumte der Angeklagte alles ein meinte aber
mit den beiden Poſtkarten habe er keine Urkundenfälſchung be
gangen da in dieſem Falle die betreffenden Karten gar nicht als
Urkunden anzuſehen ſeien Mit dieſer Behauptung hatte er auch
wirklich das Richtige getroffen denn der Staatsanwalt war ſelbſt
der Anſicht daß im vörliegenden Falle die beiden Poſtkarten nicht
als Urkunden zu betrachten ſeien Aus des Angeklagten Ein
wendung konnte alſo entnommen werden daß er in ſolchen
Sachen ſehr gut Beſcheid weiß Der Staatsanwalt kam in ſeinen
Ausführungen dahin daß dem h mildernde Umſtände
nicht zu bewilligen ſein würden Rechtsanwalt Dr Schwarze
als Vertheidiger plaidirte hauptſächlich für mildernde Umſtände
und ſür Verneinung der Frage betreffs der Fälſchung des
Militärpaſſes da ein ſolcher Paß keine öffentliche Urkunde ſei
Die Geſchworenen hatten ſich dieſen Darlegungen angeſchloſſen
und drei ſchwere Urkundenfälſchungen in Verbindung mit Betrug
und Betrugsverſuch als erwieſen erachtet dem Angeklagten dazu
mildernde Umſtände bewilligt Der Staatsanwalt beantragte
3 Jahre s Monate Gefängniß und 5 Jahre Ehrverluſt
Das Urtheil lautete demgemäß jedoch betreffs der Nebenſtrafe
nur auf 2 Jahre Ehrverluſt

O Naumburg 8 Jan Wegen verſuchter Brand

wurde die ſetzt 1I9jährige Dienſtmagd Anna Hehde aus
Thaldorf zu 3 Jahren Gefängniß verurtheilt Die An
eklagte diente im Jahre 1896 beim Roßſchlächter Beſſeler in
uerfurt und aus Aerger weil ihr die Herrſchaft das nächtliche

Herumtreiben unterſagt zündete ſie am 13 September 1896 eine
cheune des Beſſeler an die gänzlich niederbrannte und noch

den Pferdeſtall und Schlachthaus vernichtete Am 15 Sept
1896 brannte ſie einen anderen Pferdeſtall des Beſſeler an und
in weiteren 4 Fällen zündete ſie auf dem Hausboden des
Vorderhauſes Säcke Spreu u dergl an um das Vorderhaus
einzuäſchern Dieſe 4 Brandfälle wurden jedoch gleich bemerkt
und konnten ohne weiteren Schaden anzurichten gedämpft
werden Die Angeklagte war nach dem letzten Brande in
Unterſuchung geweſen doch konnte ihr damals nichts nachgewieſen
werden Nach drei Jahren hatte ſie jedoch dritten Perſonen
gegenüber ein Geſtändniß abgelegt

Köſen 7 Jan Ein mogelnder Schutzmann Beim
Schöffengericht in Naumburg wurde der Polizeidiener Auguſt
Nich ter von hier wegen verſuchten Betrugs zu 3 M Geld
ſtrafe verurtheilt R hatte beim SchaſkopfSpiel verſucht einen
bereits verſiochenen Trumpf wieder beim Spiel zu benutzen
Doch ſcheint er dabei nicht mit genügender Routine vorgegangen
zu ſein er wurde vielmehr in ſeiner Thätigkeit geſtört und zum
Schluß mit einem Strafantrag bedacht

L Leipzig 8 Jan Nachſpiel zur Affäre Hoch
heim Wegen Körperverletzung iſt am 9 Oktober vom Land
gerichte Halle der Arbeiter Franz Jendrjafef aus Schaf
ſiädt verurtheilt worden wegen des gleichen Deliktes und
Anſtiftung dazu ſein Dienſtherr der Gutsbeſitzer und Oberleut
nant d R Hochheim letzterer zu 2 Wochen Gefängniß Die
nur von Jendrjaſek und Hochheim eingelegte Reviſion wurde
vom Reichsgerichte als unbegründet verworfen da ſie ſich
r unzuläſſiger Weiſe gegen die thatſächlichen Feſtſtellungen
wendete

I Leipzig S Jan Beleidigung der preuhiſchen Generäle iſt am 14 September v J vom Land
gerichte Gera der Redacteur der Reußiſchen Tribune Ernſt
Hermann Seifarth in Gera Untermhaus zu einer Geldſtrafe
von 150 M verurtheilt worden Den Strafantrag hat der
preußiſche Kriegsminiſter geſtellt Das Gericht hat angenommen
daß ölle Generäle getroffen ſeien Gegen das Urtheil hatte der
Angeklagte Reviſion eingelegt mit der Behauptung er habe
nur die Generäle treffen wollen die in ihren Eigenſchaften
gekennzeichnet worden ſeien Das Reichsgericht verwarf heute
die Reviſion

Für die verwundeten Buren
ſind der Expedition der Saale Zeitung bisher weiter
zugegangen

Bauinſpektor Gößlinghoff 10 Geheimrath Stein 10
Gr 20 Krv 3 M Summa 2857 M 23 Pf

v

Für das dentſche Corps Tranusvaals
gingen bisher weiter ein

Sonntagsnachmittags Skat im Ring 28 M Summa
221 M 7 Pfg
Weitere Beiträge für die Sammlungen nimmt die Expedition

gern entgegen

Xursberichte der Kalleſschen Banktirmmen vom 9 Jan

Dividende Zins insfür o toermin fues S Rronotis

an konv 3 Siät Anl v 18822 11 4 u 10 ozu Pnenter Avi v 18841 11 4 u 10 8
tat 4886 4 u 1 10 38 m wi8h2 1 I u 7 3 94 256beBAkener 3 17 4 D 1 u 7 3Krfurter 3 u 10 3 93 502Halberstädter 3 99 1 1690 e 4 u 10 3 94,096Naumhburger 3 u 7 3I andschaftl 3 CLentral Pfkandbr 1 u 7 3 96,306

Stchsische 4 landsohaftl Pkandbr 1 u 7 4 104,006
19 3 15 5 15 I 1 u 7 3 97,00B5 3 u I 1 u 7 3 85,756u zu Proviuzial Anleihen II 1 u 7 3Halle Hettsted ler 32 So Oblig 4 a 14 1

Hallesche Strassenvahn 490 Obl II 1 u 7 4 99,562
Hallesche Union Maschinenfabr
690 Obl mit 103 Proz rückz 1 u 7 6 103,000Knuppsech Berufsgon 490 Anl 1 u 7 4
do 49 Anl unkädb bis 1904 1 u 7 4100,506Unstrut Keg 3 Obl Bretleben
Nebra a e a e a e 7 en e 1 u 7 3 94,003r e e e II 1 u 7 4100,903F Zimmermann Co M H A 5 4 u 10 4 95d

Körbisdorf Zuckerfabrik 49 u 6 4 u 10 4 eWaldauer Braunkohlen 455 I 4 u 1 10 4 101,2583Skchs Thür Rraunk V h Sehd v I 1 u 7 4 99,7560
Werschen Weissenf Brk 400 Obl 1890 4 u 10 4 99,756
Werechen Weissenk Brk 4 0 9 1898 4 1 n 7 99,750
Zeitzer Paraft u Solarölkabrik 4

Schuldv unkündb bis 1904 a L 1 u 7 4100,0906
Halleesche Bankvereins Aktien 1898 7 1 1 4 147,006
Spar und Vorschuss Bank Aktien 18388 0 1 4
Cönnern Malzfabrik Aktien 189899 12 7 4Cröllwitz Akt Papierfabrik Akt 182899 18 7 4
Hörstew Rattmannsd Braunk A 1898991 o 7 4 66,906
EilenburgerKattun Manufakt Akt 189899 1 6 4
Feldschlöeschen Braueroi Aktien 189899 o 10 65 00B
Glauxig Zuckerfabrik Aktien 1898991 9 6 4Halle fletitstedt E A L A g 3 i 188899 3 4 a 635,000
Hallesche Akt Bierbrauerei Akt 189899 6 10 4 110,006
HallescheMaschinenfabrik Aktien 1898 32 1 14
Hallesche Strassenbahn Aktien 1898 1 1 4 92,59B
Hallische Portland Cement Fabr 1898 11 1 411246,906
Hildebrand sche Mühlenw Akt 189899 13 7 4 1381,505
Körbisdortf Zuckerfabrik Aktien 189899 8 4 4 118,7560
Kytſhäuser Hütte Aktien 1898 13 1 4165 006
Làndsberg Malzſabrik Aktien 189798 12 7 4
Naumburger Braunkohlen Aktien 189899 18 4 4 239,008

v junge 709 Einr 4 4 218,905Nienſberg Malzfabrik Aktien 189899 1 9 4 165,000
Nienburger Schlossmälzerei Akt 189798 8 8 4 134,006
Packhofs Aktien e e c J 1898 4 1Riebeck seche Montanwerke Aktien 189899 12 4 4 211,006

Sächs Thür Braunk St Aktien 18981 7 1 4
Sachs Th Braunk St Pr Akt 1898 7 1 aWaldauer Braunkohlen St Aktien 189899 8 4 41350,006
Werschen Weissenf Brauuk Akt 189899 18 4 4 200,006
Zeitzerdſaschinenb Akt Schaede 189899 20 7 4
Zeitzer Paratf u Solarölfabr Akt 1898991 7 4 4127,90br
Zueckerraftinerie Halle Aktien 189899 48 10 4 1068,003
Bruckd Nietl Bergh Ver Kuxe ohne As o ZKonsolidirte Plännerschaft Kuxe 1898 120M 250 006

Die Kurse der mis bezeichneten Papiere verstehen sich in blark
kür ein Stück
u r gpre versehenen Kurse verstehen sich excl Dividendenschein
ur e

Schiffsnnohricohdten

nach New Vork 5 von Neapel Allemannia 6 in Colop
von Boston Bethania von

New York nach Ham

Hamburg 8s Jan Bewegungen der Dampfer der Ham
burg Amerika Linie Auguste Viktoria von Genas
Belgra via 7 in New Vork Bengali a nach Baltimore 7

Baltimöore nach Hamburg 7 Lizard
passirt Bräsiliag von Baltimore vach Hamburg 7 Cuxhaven
passirt Bulgaria nach Baltimore 7 Dover passirt Canadi a
von New Vork nach Stettin 5 in Kopenhagen Georgia von
Buenos Aires nach Genua 9 Gibraltar passirt Hereynia 7 in
Hamburg Markomaunia 6 in Hamburg Patricia von
New Vork nach Hamburg 5 Cuxhaven passirt Phoenicia vonfur Polaria von St Thomas nach
Hamburg 8 Lizard passirt Pretoria von Hamburg nach New
Vork 7 Quxhaven passirt Sarni s 7 nach Hongkong Sibiria
von Ostasien nach Hamburg 7 Cuxhaven passirt 8Sicilia 5 in
Montevideo Silesia 5 in Vokohama Su e via Von Ostasien
nach Hamburg 6 von Marseille Syria nach Westindien 7 in

ſtiſtung in 4 und vollendeter Brandſtiftung in 2 Fällen Geestemünde

S

J

z
a

8 3
8 3fährt l

Eisl
Sanger
12 Mit

56

10 40

Aſch
1142
1037

Sor
48 N

eit
ehr

Gänge
Plages
karte 4

III K
auswei
haben

d iner 2
b
war e
erden

eich

gabe v
und P
dom



v

Abgang der Eiſenbahnzüge
en 22 V 45 V P 50 V S 3 R 59 VD 1 B d 10 28 V P 10 48 V S 3 B 11 27 V S 3 Ra D 2 38 VP 22 N P S 3 39 N B 20 N ſbis von Erfurt 52 V
J 45 N S 3 46 Ab fährt bis Köſen 8 3 R 51 V R1 Ab D 2 nach r und Mailand 11 31 Ab D 2 11 N P 26 N

Bad 11 50 Ab P 12 30 Ab bis Merſeburg u Stuttgart 36
in 58 V S 3 R 27 V D 2 R 56 V D 2 Berlin 17 V703 V 08 V S 3 11 15 V r feld 55 V D46 N D 2 Bd 538 N S 3 Ba 45 N un m 11 23 V S 3

3 850 Ab P bis Wilendergſ 28 Ab D ſ2 32 Ab S 3 P
12 22 Ab P 11 27 Ab D 2 Bdgeipzig 257 V P 33 V 543 V 730 V B Feipzig 445 B47 V S a 915V R 1022 V o V S 19 na 251 V 10408

11 49 V 43 V 326 r 07 N S 3 aN 8 3 na 630N 10 Ab 42 Ab 921 Ab D na Den11 5 Ab S 3 Ba 12 6 Ab
Magdeburg 45

S 3 R 50 VMagdebnurg 55 V

V 321 N8 3 BRaä 3 2
S 3 P 8551 Abar bis Köthen

e enKaſſel 28 V P 50 r ſährt bis 50 Vangerhanſen nur Werktags di V P 11 V 3 d 52 23 K p 232 Ab 04 Ab 8itt fährt bis Eisleden n fürSchlettan Lauchſtädt i N P
27 56 N D 2 ha 02 N P 30 Ab fährt bis Eisleben

S 3 B4à 11 31 Ab P
Aſchersleben Hildesheim Löhne 50 V P 55 V Pu en N 8 3 B4 42 N P 18 N B

10 37 Ab P bis Halberſtadt

und verkehrt nur
10 10 V B 12 41

08 Ab P 11 41
Soran Guben
2 N S 3

ma 200 N R 52 N D 2 ma 26910 Ab R 10 34 Ab D 2 11 18 Ab P

Löhne Hildesheim Aſchersleben
Werktags

Ankunft der Eiſenbahnzge
54 V S 3 von Pänchen ſiber

mt von M p ſkommt2 von Stuttgart u a 92 V
i228 N 04 N P 32 N S 3 RS 3 B4 19 Ab S 3 B von München

Ab P 24 b D 2 Bä 12 04 Ab P
42 V P 738 V kommt von Bilter

2 R 10 16 V P 10 44 V W 3N P

los 73 a 10 127 V
8 3 Ball 37 N P 28 N 30 N 10 N S 355 Ab 41 Ab P 31 Ab 10 24 Ab AbAb P

V P 30 V Du von Köthen 42 Rr 1030 v 13 a 25 N SP 03 N S 3 ma i 14 Ab r
10 59 Ab S 3 R

ar haufen Kaſſer Kiel eben 45 V 20 V S 3

B 22 N D 2 a I3 P 10 27 Ab P
37 V kommt von Chnnern

19 V P vVon Halberſtadt
N P 457 N P 32 N S 8 3 a

Ab P
26 V w kommt von Torgan 10 20 V PB Auſchluß von Breslan Wien 20 N B kommt

von Cottbusſ 38 Ab P 10 17 Ab B 10 27 Ab S 3 BSorauGuben 37 V S 3 B 50 V P 11 34 V B48 N 8 3 P 23 N B 11 25 Ab fährt bis Torgau Anſchluß von Breslanu Wien
tſtedt 46 V 10 00 V 00 N 00 N bis Dölau Hettſtedt

ehrt nur Sonn und Feſttage 30 N Sonn und Feſttags
8 Schnellzue durch gedeckte Ue aganassrücen m ander verbunden und mit nummerirten Plähen

de außer des Fahrprei en ein u guag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II
Ifr ahlen Jm Falle der Benußzung der Durchgangézge anf Strecen von nicht mehr alsi e und M ſür die II und I Klaſſe

ür Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichlen i im
e ſich befinden die mit dem einfdruc Giltig für alle Zäge verfehen ſind Kinder für welche Fahrtar

30 V 12 25 N 20 N von Dölau verkehrt nur
21 N 05 Ab

D r Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben P dezelchneten deren Wagen und
n verſehen ſind n für di

und 1 Klaſſe
150 km betr

enn un eine

r Aushändig et d e gkeneg lir dieeſitze von Fahrten gelöſt maſſen

Die zur Pofſibeförderung dienenden Züge
find in obigem Jahr lan mit einem Walg in fetter lateiniſcher Schrift P B oder Ha4 verſehen

Werthſendungen un
Ledentetalle Arten von Poſtſendungen m

ichneten Zügen läuft ein ren kein ſodaß eine Auflieferung von Briefen am
war ein Poſiwagen len Bei dem Poſtanit 2

eichnm nhoflagernd oder r npoſtlagernd rig ba Bei den Poſtämtern 3e von ofen ungen überhaupt ni att Die Eilbeſtellunusgabe

n acketen welche mlt den Vrhnpoßen eingehen vom Poſtamte aus bei allen Wien mine
dom oſtamte 1 aus

Packete abgeſandt oder empfangen werden können

daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werdenJuse ſelbſt nicht erfolgen kann
uft init en fewben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Se erieſt befördert

Bahnhof ſie nur e Briefe c und Zeitungen

p dedentet daß mit dem Zuge
In den mit P be

Jn den mit n ezeichneten Zügen
Na bedeutet daß in dem Zuge

wo Packet endungen und Werthbriefe mit der
Bioritzzwinger und 4 Geiſtſtraße ſindet eine Aus

findet ſtatt bei Einſchreit und gewöhnlichen r nei Werthſendunger
ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunge

Staatlioh concess oranseaſt
des Dandw Beamten Vereins lalle a S

Gründliche Ausbildung in der Buchführung der Landwirthſchaftskammer
der Prov Sachſen ſowie in einfacher und doppelter kaufm Buchführung
Amtsgeſchäften Feldmeſſen Rechnen und Correſpondenz Stellung wird
gratis nachgewieſen Referenz Landwirthſchaftskammer der Prov Sachſen
Proſpecte gratis durch Dir R Falkenberg Halle a/S Leipz Str 53

a unſere Bitten ſind folgende Gaben eingegangen
Bei i Beſchnidt von Fr Comuu R R 100 B 10 Fr S3 Hr Prof F 3 Frl Z 3 Hr Bank H 20 Fr S 2 Frl6 G 15 gen 3 Fr J 6 Fr Th 5 Hr v eFr H 6 Hr Pr H 1 Hr D 6 Fr v B 10 Fr W S 6r v B 10 L Frl G 1 Rock 1 Beinkleid 1 Mantel 1 Jacket 4 Kleider

P Schuhe Fr K 2 Mäntel 2 Jacken Fr Prof A 2 Ueberzieher Ungen1 Rock Frl B 2 P Strümpfe Hr G 19 K inderbüte Hr Pr F 4 S 7
Fr Comm R E St e m gledereth Geſch J 7 Mäntel und See PBeinkleider Frl Z 4 Röcke 1 Paletot Ungen r le Jacke1 Mütze Fx Br 3 Röcke 3 Puppenbettchen Hr L 60 Stück Blech Spiel
waaren Frl Pf e Striümpfe J Sch 1Kleid Fr Amtm K 12 Swürsen
132 Bilderbücher 3 z Bilderbogen Frl G 3 P Strümpfe 1 Jacke 2 PuppenUngen 2 Schürzen Frl Th 5 P Strümpfe Fr Comm R J St 6 Knabenhemden 15 n ben Hr J 2 Stück gedruckten Neſſel Hr H 30 kg
Nüſſe Fr Dr t n r r P Strümpſe Fr v D 2 P Beinkleider1 Rock 1 Hut 1 Tuch 3 Schürzen 3 P Stiefel Frl D 6 Röcke 6 Schürzen4Müven Shawls Handmüffchen Arbeitsbeutel Fr Kl 5 Röcke 5 Schürzen

r Prof A 12 P Strümpfe Fr L 3 Schürzen 3 Röcke 3 P StrümpfeFr W 6 Kleider Ungen 1 Kleid Tr W 2 P Sandmuüffchent Hr W
60 Stollen P v B a a r H 2 Farton Seiſe 1 Carton Wachspyramiden Hr J Stück Seife 4 Schürzen 2 P Pantoffeln Ungen3 Mützen Ungen erſcheseke Stücke Stoff 1 Schürze W 6 Stollen

Bei Fräulein Rummel A S 3 M D 3 K Z 5 Ungen 3
Ungen 3 Ungen 3 Fr Geh R D 10 A L 5 P Strümpfe HrKaufm R 21 e h 8 Taſchentücher Hr K e Schurzfelle
6 Bälle 2 Puppen 1 Hund Was B 4 Kapuzen 2 Mützen 2 ShawlsBei Sran er grodigeh ächiter Tr Wiſt R L E 5 Fr Oberp
F 5 Fra L E 5 Th D Mk Jr D 3 Ungen 1,50 Mk Frl6 g B 2 E K A C 10 Frl v B 8 und 5 HemoenFrl D 4 Hemden 2 Schürzen 1 Beinkleid Ungen 1 P Strümpfe

4 Schürzen verſchiedene Stoffreſte Frl C D 1/2 Pfd Wolle 2 wKattun Frl K 4 Jackets Fr Juſtiz R A F 5 Swhütgen 3 Unterröcke J
A 12 2 Röckchen Fr Photogr Sch 4 P Handmüffchen 2 Muffs 2 Mäntel
S Blouſen 3 Jackets Unterrock Beinkleider Ungen 1 Jacket Hr Br F
Schürxzen 51/2 m Barchend 12 m Kleiderſtoff 1 Blouſe 1 1 Reſt Flanell Hr

Cond B 3
Bei Frau Prof Wagner Fr R v L 30 Fr Dr St 10 undgetragene Kleidungsſtücke Fr Prof W je A K J 16 Häubchen 12

Schürzen 18 Unterröckchen Frl 2 Hemden 3 Unterröcke 2 P Sockenr t W i St 4 Hemden 4 Kteſver 4 Häubchen Fr Prof J i St
henen Kleidungsſtücke Hth Co 4 Unterröcke 6 Mützen 2 D Taſchen
tücher und Spielſachen F B Kinderſchlitten 3 Bücher 2 Spiele

Bei Frau Bethcrke Ungen 10 6 Unterröckchen Fr P 20 Frl B
6 Fr A 20 Ungen 46 Schürzen Fr L M 5 5 Ungen 300 Fr
Bank A 20 Fr Comm R L 60 27 m Warp Hr Pr H 20 Hr
W 10 Modellirbogen

Mit dieſen vielen und reichen Gaben konnten wir den 413 Kindern unſerer
Anſtalten eine große Weihnachtsfrende bereiten Sie danken mit uns den
gütigen Gebern auf das Herzlichſte

Halle den 6 Januar er
r Vorſtanddes FrauenVereins r Armen und Krankenpflege

Emilie BVethcke

Kleeblatt Butter
à Stück 60 Pfgoe

Stets frische feinste aromatische
Tatfelbutter

Eochteimn Rittergutsbutter
à Stück J Pkgoe

P Mraue C ziger e Bträves 23
Liter Markt 18
Gr Steinstrasse 42
Gr Ulrichstrasse 379 Steinweg 24
Thomasiusstr a

Vom 14 15 Jannar ſteht
ein großer Trausport beſter
ſchwerer Däniſcher Arbeits
pferde zu ſoliden z zumLertan in Halle a S Gaſt

haus lothes Roß

Jungfrauen und kinder
an loſen Wittwen aus guter

Familie welche die Krau
kenpflege zu ihr Lebens
beruf machen wollen bietder Vaterländiſhe Frauen Hilfs

Verein in Hamburg Ausbildung und
dauernde Anſtellung mit Ausſicht auf
Penſion Reflektirende wollen ſich der
Aufnahmebedingungen wegen unter
Darlegung ihrer Verhältniſſe und bis
herigen Beſchäſtigung an die Oberin
des Vereine Hofpitals Frl BV Bostel Hamburg Schlump wend

heisst nicht allein die unter diesem
Namen bekannte Suppen und Speisen
Würzoe

ist nunmehr der Inbegriff einer

GDTEN BIun
Die Gesellschaft

getreu dem Grnndsatze dass alleleben müssen umgeht den Zwischen
handel nieht und bittet ihre aus
gezeichneten Produkte dureh die Deli
Kkatess und Kolonialwaren Geschäfte
beziehen zu Wollen

W ilde Enten3 ZFriſche junge große zart u voll
fleiſchig 3,80 verſ ab hier genNachn E Köpp Misdroy O Oſtſee

Heute Dienstag
Schl a achtefeſt

Vieweg
Ranniſche Straße 16

ins Mittwoch
hausſchl VBurf

h MaringSir 30
Morgen Mittwoch

Schlachtefeſt
bei Oscar Hellerv

Steinweg 32

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

iegel Jacobſtr 42
c MittwochSchlachtefeſt
Ernst Götze
Tanbenſtr 3

Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

W Hanuse
Gr Sandberg 14

Mittwoch hansſchl
Wurſt und Suppe

A KöhnDachritzſtraße 11

L Gebharedt

e kkll rade

e u

o II r H e 10 zuv4 e jodopjduvg

8PATENTE
s schnell qut Patentbüreau

ACK EIPAIS
Ieh habe meine Praxiswieder übernommen
Dr Lehmann

Gr UVlrächstr 59
23 naturgetrenu vollanne ſtändig brauchbar

3 ſchmerzlose und Umarbeitnngen

jofort BilligDahnzichen erstgs obneallgem Betäubung
Plomben Gold Silber Emaille

Dr chir dent Vetz prom Amerika
Geiſtſtr 21 Auf Namenu 21 achten

t rep u rein geſtimmtKlaviere n Laue T Taubenſtr 15

R R
Zenkerſtraße Thüren FenſterKochöfeinr Bretter Dachszieget Aus
güſſe Mauerſteine Nutz und Brenn
holz in Fuhren und Körben billig zu
verkaufen Daſelbſt kann ſofort guter
Lehmſchlag für ein mäßiges Fuhr
lohn abgefahren werden

Zuckerrüben
Eine größere Fabrik der Provinz

wünſcht noch ca 500 Morgen Zucker
rüben abzuſchließen und atte Off
unter 45 H an die Exped d Ztg

400 Etr
gut cingeſänerte Rübenſchnitel
ſowie geſundes Winter u Sommer
ſtrobh ebenſo Weizen u Haferſpren
zu verkaufen KudolphDiemitz Halle a/S Wilhelmſtr 10

Golden
Croun

Portwein feinſte Marke Cali
ſorniens mit zartem Weinbonquet
und von mildem Geſchmack Als

Frühstüekswein
u Stürkungsmittel

für Kranke und ſchwächliche Per
ſonen gleich empfehlenswerth

IKk 40 pr VI ohne Glas

Schulze Birner
Weingroßhdlg Rathhausſtr 5n Fernſpr s

uns allen gesichert
bewahren

Montag den 8 d
Paul Riebeckſtift unſer lieber Kamerad

halten werden
Halle den 9 Januar 1900

J A
8 fette Kühe zu verkaufen Ritter

gut Burg Liebenan bei Döllnitz

dem der mir denwelcher geſtern auf d
den Hammel geſtohlen

nrteu e

neneä e eund außerDamen friſirt n a
Frau Gebharät Jac

50 Mk Belohnung
äter brin tden S wlacht

n hatwmlius Hessler Fleiſchermſtr

FamilienNachrichten
Geſtern entriß uns der Tod unſer

bekgenestes Kind
Lenchen

im 10 Lebensjahre
Dies zeigen tiefbetrübt an
Eisleben 10 Januar 1900

Ernſt Göhre und Frau
Herzlichen Dank Allen welche beim

plötzlichen Hinſcheiden unſeres unver
geßlichen Gatten Sohnes Bruders
und Schwagers Hermann Meder
Ober Telegraphen Aſſiſtent in Oev
hauſen durch Beweiſe der Liebe und
Theilnahme ſowie durch herrliche
Blumen und Kranzſpenden uns er
freuten

Halle a/S und Oevyhauſen
Die trauernden Hinterbliebenen

Herzlichen Dauk
Allen welche uns in unſerem großen

Schmerz mit Rath und Troſt zur Seite
ſtanden Allen die den Sarg unſeres
herzensguten Vaters des Gaſtwirths
Carl Röder ſo reich mit Blumenſchmückten und ihm das letzte Geleit
gaben wie auch im Beſonderen
Kriegerverein Allemania dem Gaſtwirthsverein von Halle und Umgegend
und Herrn Oberprediger Wächtler
für die troſtreichen aufrichtenden Worte
am Grabe unſeres lieben Entſchlafenen

Halle a/S Bremerbafenden 8 Januar 1900
Die tiefgebengten Kinder

Dank
für die vielen Beweiſe der Liebe bei
dem Begräbniß meiner guten Mutter
der Wittwe Berger verw

Wilhelmine Grauert
geb Voigt

Insbeſondere Dank dem HerrnDiakonns Grüneiſfen für die troſt
reichen Worte am Grabe

Halle ga/S den 8 Januar 1900
Oscar EGranert Friedrichſtraße 54

Für die uns aus Anlaß des Hin
ſcheidens unſerer einzigen heißge
liebten Tochter Gretchen entgegen
gebrachte warme Theilnahme ſagenwir allen Freunden und Bekannten
auch den Herren Beamten des Haupt
ſteueramtes herzlichen Dank ebenſo
Herrn Oberprediger Saran für die
am Grabe geſprochenen troſtreichen
Worte

A Matthänus und Frau
Verlobt Frl Hedwig Könnecke u

Hr Rittergutsbef Otto Jlſe Mens
dorſ Frl Marie Garten u Hr Dr med
Paul Roſenthal Leipzig Plagwitz
Frl Frieda Glöckner u Hr Grubenbef

Lehmann Priorau Sanders
dorf

Vermählt Hr Paſtor Arthur Bankeu Frl Elsbeth Biehler Korſenz HrKaſtor Bruno u Frl Anna
Philipp O ttendorf

Geſtorben Hr Geh Regier Rath
Prof Dr J Neuhäuſer Bonn Frauverw Geh Rath Marie Tlaminius
geb v Hobe Berlin Hr San Rath
Dr Johannes v Steinau Steinbrück
Berlin Hr Generalmajor a D Rud

v Liebeherr Havelberg Ritter
gutsbeſ R T v Batocki TharauFrau dex Bexiba Horn geb
Rudloff Zeitz Frau Emmy Schemelligeb Müller re Hr Tiſchler
meiſter Wilh Randel OſternienburgHrn Burednvorteber Ernſt Göhre
Tochter Helene Eisleben FranEmma Apelt geb Stieber Eisleben
rau verw Oberleut Thereſechwarzer geb Fiſcher Deſſau Hr

Kaufm Alfred Debreus Magdeburg
Hr Bergrath Ludw Köhler Zoppot

Maasdorf den 6 Januar 1900
Bie Molkereigenossensehafſt

Hr Rector Friedr oen
starb zu Halberstadt nach Kurzem schwerem

Leiden der erste Vorsitzende der Molkerei Maasdort
Am 5 d Alf ts

Er war der Begründer und Führer unserer Genossenschaft seinliebenswiirdiger treundlicher Charakter seine grosse Erfahrung und vor

Herr Gutsbesitzer Gari Barth
allem sein Liter und die volle uneigennützige Hingabe an die Pflichten
seines Amtes haben ihm stets die Anerkennung und Dankbarkeit von

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken

Krieger Begra bniss Verein
Mts verſchied nach längerem Leiden im hieſigen

Friedrich Schwenke
Wir betrauern in dem Dahingeſchiedenen einen braven Kamer eraden und

Mitkämpfer aus großer Zeit deſſen Andenken wir allezeit in Ehren

Der Vorſtand
A Timpel Vereinshauptmann

ur Trauerparade treten die Kameraden Dir Nachmittag 31im Reſtaurant Bergmannstroſt Merſeburger Straße 7 s 82Ubr1 an

men r J

5
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Freitag 12 Januar Abends s Uhr
Musikalisch humoristische Soirée

von

O LamhorgClavier Gesangs und Deeclamationshumoriet aus Wien
Programme an der Saalkasese

Karten Numm Sitz I Platz 1,50 MK II Platz 1 Mk unnummerirt 75 Pfg
Studenten 50 Pfg in der öusikaſienhandlung von Heinrich Hothan
Gr Steinstrasse 14 und an der Abendkasse

Hötel u
S Restaurant u

Rishahn Ziegelwiese
Mittwoch Mittag Grosses Concert

gold Schiſtehen,
Gr Ulrichſtr 37 Herm Heller Fernſprecher 6409

MAlttagstisch von 12122 Uhr im Abonnement 1 Mk
Gew d Saiſon entſprechende Speiſenkarte

Mittwoch den 10 Jannar
Artillerie Abonnements Concert

der Feld Artillerie Kapelle Nr 75
Anfang S Uhr Entree 30 Pfg F Stade

Je

W

Diverse Frfcassés Ragouts Majonnaifsen Salate ete
lieſfere auf vorherige Beſtellung auch außer dem Hauſe

c009826995 0560 929000639 96958005609060 50805960

h Heu G a
im Abgnnenent von 1,25 Mark an empfiehlth

un ötel
e

W rn t änhe

Mittwoch den 10 Januar Abends S Ubr6 popuiäres Sinfonie Gongert
der Kapelle des Kal Magdeb Füſ Rats Nr 36

Programm u RuübinſteinJ Wotans Abſchied und Feuerzauber
S von Bagdad
S Billets à 40 Pfg in der Karmrodt ſchen Muſikalienhandlung ee T 29 u an der e so S J

ar
Groſter Sgal

Mittwoch Donnerstag un Freitag den 10 1t und 12 Januar 1900
täglich Abends 8 Uhr

F Nur Zmagliges Gaſtſpiel des berühmten S

Ocean Sinſonie R Wagner
Cornelins Ouverture h F

S Erſten Wiener Poſſen Enſemble
vom Albert Thenter in Leipzig14 Perſonen 6 Damen 8 Herrem Kräfte 1 Ranges

Se Coloffaler Lacherfolg
Zur Aufführung gelangen nebſt verſchiedenen Solo Vorträgen DuetteOQuartette un I folgende Original Wiener Poſſen Kine tolle Nacht

Bnäiie ein Dic veritebte Retagermeisterin Hesun Kinvrias Partie Eino hetrathziustige
Wittwe ete ete

Billets vorher I Platz 75 II Platz 50 im Cigarren Geſchäft dererren Steinbrecher K Jaſper Markt und Bruno Wießner Haupt
zeſchäft ſowie Filiale Gr Ulrichſtraße 51

II Platz 60S Billets an der Abendkaſſe I Platz 85

Ciablissement gobdener Mirsch

Leipz Str 63 Jnh Hugo Traxdovr Leipz Str 63
Donnerstag den LI Jannar Abends S Uhr

Ar Auentattungr Alabendall Font

Eine Nacht in Kiantſchon
Eintritt für Herren 1 Mark Damen 50 Pfg

Damenmasken haben freien Zutritt
Die 3 ſchönſten Damenmasken erhalten werthvolle Geſchenke

einnn anagg alle
Große Märkerſtraße

empfiehlt ſeine renovirten Geſellſchafts d äume zur Abbaltunzeitsfeiern Vereins Verſammlungen u ſ s haltung von Hoch
Anerkannt guter Mictagstiseh 60 Pfg

Speisen à Ia carte in r Auswahl zu jeder TageszeitSpecialität KRrbsensuppe mit Speck von Vorm 12 uüße Sachts
Um geneigten Zuſpruch bittend ochachtungsvoll Wilh Berger

r r m v e r m r77 d e 1r a T J hr h d
t r x W

Müttagstisch 25 Ia
Abonnement 1,00 Mk

Abend rei ltige Speisenkarte

Cafe Hational
Ludwig Wuchererſtraße 73 a

Mittwochden 10 Jannar G 9 Schliachtefestwozu ergebenſt einladet Paul Hiterien

Gasthof z Gold Stern
Großes Schiachtefeſt

Zzpb von 9 Uhr ab Wellfleiſch Abends div Wurſt
Suppe Hierzu ladet ergebenſt einHochachtungsvoll r Reudel

I Hätzaschicer Eurova

Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir meine

e G emit großen eleganten Rebenränmen den wohllöblichen Vereinen
S in empfehlende Erinnerung zu bringen

Wien g

Hochachtend

al

Halte

Walger W Ckatrss Frnben
meine vollſtändig renovirten Räumlichkeiten

den geehrten Vereinen Korporationen e beſtens empfohlen
Kurt agenhardt

Keineek s

Mittelſtr 15 fr Vpr Austern 10 Stiüick
S raffen

I

Moin und Bierhaus
Stadtküehe

Hhrenberg1,50 Mk täglich fr Hummer von
S 25 Mk an Bejennevns Bincers und Sonupers in und anßer

dem Haufſe reichhaltige pefnenkKauv teeinsalons Bler HRestaur ant Vereinszimmer noch
einige Tage frei

San zum Abhalten von We jeder Art halte beſtens em
pfohlen

Fernfſpr 596

Weine auch in Ca

e J 8
Täglich von Nachm 5

Erſtes gurgerl Conrert und Speiſelokal

mit eigener Fleiſcherei
Ubr an Concert

Warme Küche bis Nachts 1 Uhr
Damen Orcheſter I Ranuges

für
Donnerstag

Anträge und Mittheilungen

Hruikhelogiſcher Central Berein

Vereins Verſammlung
in Kohls Reſtauranit Königſtr 4

Tagesordnung 1 Schauſtellung und Verſteige
rung von Italiener Hühnern und ſüddentſchen Farbentauben

Sachſen und Thüringen

den 1 1 d Mts Azude 8 8 Ubr

2 Sonſtige
Der Vorſtand

1 Stenotachygraphen
Damen Verein Halle
Obiger Verein eröffnet Donners

tag den 1 1 ds in ſeinem Vereins
lokal Hotel Schwarzer Adler Gr
Steinſtraße einen

Unterrichts Kurſus
für Damen in der vereinfachten
Steuvtachvgradhte

Damen die ſich für dieſes leicht
erlernbare Syſtem intereſſiren wer
den hierzu höflichſt eingeladen Der
Kurſus beginnt 81 Uhr und wird
durch einen bez Vortrag eingeleitetHonorar incl Lehrmittel 3 3 Mark

Männer Turn Perein
Die gemeinſamen Turn
UebungendermMitglieder
a u Jugendturner finden
z Fienstag und Freitag
Abend von 8 10 Uhr
in der Turnhalle Char
lottenſtraße 15 ſtatt

Mittwoch Abend von 810 Uhr Turuen
der Damen Ab belynß Donnerstag
Abend von 8 10 Uhr Turnen derAlte erren giege

Anmeldnngen werden entgegen
gen in der Turnhalle und von
r Civil Ingenieur Schreiberedwigſtr 12 Schneidermſtr Hädicked Univerſ 2 u Turntehrer Löffler
Francke ſche Stiftungen

Bäckergeſelenſchaft Halle e
Donuerstag den 11 Jan 1General eng
im Vereinslokal Stadt Leipzig

Der Vorſtand

Die Volksküchen
befinden ſich u Brunoswarte 31

I Breiteſtraße 33Speiſen werden verabreicht von

11 bis 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 halbe 13Marken zu ganzen ind balben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu baben bei Herrn Kaufmann

Zur Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Beyer am Leipziger Thurm

Perein für Grdkunde
Sitzung am Mittwoch den 10 d

Reichshofes,Vortrag des Herrn Oberleutnant
Vreiherrn von Seckendor als
Gaſt Die große ſibiriſche Bahn und
ihr Einfluß auf die Entwicklung des
aſiatiſchen Rußlands Kävehhofff

9 9
6Pionier Verein

Zu der Dienstag den 9 d M ſtatt
findenden General Verſammlung
werden die Kameraden erſucht recht
zahlreich zu erſcheinen

Der Vorſtand

Kanſwävniſche Turnverein

S h Halle gegr 1875
S Dienstag u Srzitog

Abend von 8 e Uhr a
Turnübung

uunter Leitung eines geprüften Turn Lehrers
im Turnſaale des Pa
radiesgartens

Freitag Mitturnen der Altersriege
Anmeldungen werden daſelbſt u von

Herren Max Müller Ranniſcheſtr 23
nud Bruno v Schütz Gr Ulrichſtr 24
entgegengenommen Der Vorſtand

ahnt ſcher Turnverein
Mittwoch u Sonnabend

Abend
Turnübung

J in der ſtädtiſchen Turn
halle am Roßplatz

Der Vorſtand

Meine Kegelbahn
welche ſich in beſtem Zuſtande be
ndet iſt Ferne wieder zueſetzen Vritz Senü

Sknelt Leipzig
Gute Kegelbahn

Mts um 8 Uhr im oberen Saal des

III
Mittwoch den 10 Januar116 Horſt im S

Vorſt außer Abonnement
Anfang 71h Uhr Ende 10l Uhr
Beamtenbillets haben Giltigkeit

Carmen
S Große Oper in 4 Akten von G Bizet

Kapellmeiſter Moritz Grimm
Perſonen

Carmen O Metzger3 Sergeant B Hehvorich
sſscamillo Stierfechter R Marſano

ging Lieutenant C Brandes
oralès Sergeant Th Raven

Micasla Bauernmädchen Cl Wenger
Remendado Schmuggler G Foerſter
Dancarro Schmuggler J Aumann
Frasquita Zigeuner K HertlingMercédes mädchen P v Lichteufels
Ein Führer E LübbenNach dem 2 u 3 Akt ngere Pauſen

Donnerstag den 11 Januar
Abends 71h Uhr

117 Vorſt im Paſſep Abonn 1 Viertel
81 Abonn Vorſt Farbe weiß

Novität Zum 4 Male Novität
Fie Ferren Söhne

Volksſtück in 3A kten S Osk Walther
und Leo Stein

Thalia Theater
Mittwoch den 10 Hanuar 1900

Busch und Reichenbach
Größter Lacherfolg

Donnerstag den 11 Januar
Doppel Gastspiel

der Königl Bayr Hoſſchauſpieler
Clara KRKabitovw

v Hof u National Theater in München
und Ferdüaanci Bonn

vom Leſſingthegater in Berlin
Das Glück im Winkel

Von Sudermann
Eliſabeth Clara Rabitow a G
Röcknitz Ferdinand Bonn a G
Walhalla Theater

Direktion Kliohard BHoabeort
Die George Osranf Gefellſchaft

Pantomimen Darſteller Bvette,
Fige ſenſationelle Pantomime

Woy Serpentin und Fantaſiejängerin Senſationell Die
B Wallenda Truppe BravourParterre Akrobaten Leben und
Treiben im Zigennerlager
Brothers Sarino Jongleure in

h ſcher Manier Mlleienne Gaston Gymnaſtikerin
auf dem ſchwebenden Trapes mit
ihrem Rieſen Luftrade ausgeführt
von fünf Dame Die Geſellſchaft
van beelen Darſteller von lebenden Marmorbildern Mr Arry
Harry muſikaliſcher Fantaſt
Fräulein Hanni Luxa excentriſche

er Sängerin Herr PhilippNiekel Original Geſangs und
Charakter Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

ehe
Apollo Theater

r Vr Wiehlee Letzte Woche
J des gegenwärtigen ſenſationellen

Spielplans
Vrèeres DBuarval am 5fach Reck
Rraatz Träo auf dem Tanzſeile

J Barnums dreſſ Rieſen Doggen
Warringtons Ardid Paul
Rudolfis WaltherMarg Larſen Straßenſänger

F Vorzeiger dieſesRom Ausſchnitts erhält
an Wochentagen 6 Billets zu
iglagnden
1 Rang 5 gagleon 4 0Saal 30 Gallerie 20

Sie kommt alles weit u

Auswärtige Theater
Donnerstag den 11 Januar 1900

e Stadtth Das deutſche Jahr
unGera Fürſt Theater Der Raub der

Sabinerinnen
Gotha Hoſth Der Bajazzo COa

vaile e Do gismetLeipzig Neues Th isme
Leipzig Altes Th Jhre Excellenz
Weimar Hofth Hutten

GeiſtſtrRegt zwei Thürme 25
Empfehle den geehrten Vereinen

mein neu r
Vereinszimmer

30 40 Perſonen faſſend
Hochachtungsvoll

Albert Buschmann
Pöstaur Franzishaner Halle

Große Märkeritzaegh
Vereinszimmer für e Per

onen ſind ſtets zu vergebenGuter Mittagstiſch 60 Pfg
Um geneigten Zuſpruch bittend

Hochachtungsvoll Wilh Berger
Gasthot z Centralbahnhof

Am Güterbahnhof Z
m Mittwoch den 10 d Mts

Schlachtefeſt
wozu freundlichſt einnoch r Tage in der Woche frei

Klaer Schlessgrahben August Streng

aſſep Abonn 4 Viertel

e
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